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Bambiniturnier des SV Mitterkreith
MITTERKREITH. Zum Abschluss der Wintersaison veran-
staltete der SV Mitterkreith ein Bambiniturnier. Der
„kleinste“ Fußballnachwuchs der umliegenden Vereine
kämpfte hier um Punkte. Teilgenommen haben neben
demGastgeber SVMitterkreith, die DJK Beucherling, der
SV Michelsdorf, der SV Obertrübenbach und der FC Un-
tertraubenbach. Gespielt wurde in einer Gruppe, jeder

gegen jeden. Ungeschlagen wurde der FC Untertrauben-
bach Turniersieger, auf den weiteren Rängen folgten: 2.
Platz DJK Beucherling; 3. Platz SV Mitterkreith I; 4. Platz
SV Mitterkreith II; 5. Platz SV Michelsdorf und 6. Platz
SV Obertrübenbach. Lautstark wurden die Kinder von
ihren Fans angefeuert, die von den Eltern der „Kreither“
Jugend hervorragend bewirtet wurden.

HOHENWARTH/BAD KÖTZTING. Am Wo-
chenende fand die „ADAC Labertal-
Historic Heinz Kreuzer Gedächtnis-
fahrt“ mit Start und Ziel am Kloster
Mallersdorf statt. Unter den 55 Teams
gingen auch Robert Auzinger und Dr.
Marc Oberkötter – beide aus Bad Kötz-
ting – für den MSC Hohenwarth und
den AC Kötzting, auf einem Mercedes
280 SE Baujahr 1971 an den Start.

Die ADAC Labertal-Historic, eine
sportliche Gleichmäßigkeitsrallye,
führte die Teilnehmer, aufgeteilt in
drei Etappen, über eine Gesamtstrecke
von zirka 190 Kilometer. Fahrer und
Beifahrer kämpften auf acht Wer-

tungsprüfungen mit 44 Lichtschran-
ken umden Sieg.

Maßgeblich ist die genaue Einhal-
tung der vorgegebenen Durchschnitts-
geschwindigkeit, die maximal 50
km/h beträgt. Bei der Labertal-Historic
kommt es nicht auf Höchstgeschwin-
digkeiten oder Bestzeiten an.

In der Wertung Classic (Sanduhr-
klasse), hier dürfen keine signalgeben-
den Uhren eingesetzt werden, erreich-
ten Robert Auzinger/Dr. Marc Ober-
kötter den ersten Platz und in der Ge-
samtwertung den 11. Platz.

Der Sieger der Veranstaltung wurde
das Kathrein Classic Team mit Joa-
chim Schmidt aus Furth im Wald (er
startet für den AC Bad Kötzting) und
seinem mit Beifahrer Thomas Most-
egel auf einem Porsche 911 Targa, Bau-
jahr 1976. (kjp)

Sanduhr-SpezialistenOberkötter/Auzinger ganz vorne
MOTORSPORTDas Bad Kötz-
tinger Teamwar bei der La-
bertal-Historic am Start.

Über den ersten Platz in der Sanduhrwertung und den elften Platz Gesamt freuten sich Robert Auzinger (l.) und Dr. Marc
Oberkötter (r.) Der Gesamtsieger wurde Joachim Schmidt aus Furth imWald (Mitte).

BAD KÖTZTING. Immerhin fünf
Schiedsrichter der Gruppe Kötz-
ting/Viechtach stellten sich bei äu-
ßerst unwirtlichen Wetterbedingun-
gen der unausweichlichen Leistungs-
prüfung. Für alle anderen besteht am
7. Juni auf dem Bad Kötztinger Schul-
sportplatz eine weitere Möglichkeit,
den vorgeschriebenen Fitnessbeweis
zu erbringen.

Nur noch 100 Unparteiische

Bei der anschließenden Monatsver-
sammlung stellte Rudi Klingl die Er-
gebnisse der Befragung zur Schieds-
richtermotivation durch den BFV vor.
Vielmehr aber als die vorgelegten Zah-
len bewegte den Obmann die Zukunft
der Gruppe. Inzwischen ist sie sowohl
bei der Mindestzahl der Vereine (30)
an der untersten Grenze angelangt wie
mit 103 Schiedsrichtern (100). Da au-
ßerdem eine nicht unerhebliche An-
zahl von noch aktiven Unparteiischen
zum Ende der Saison das Ende ihrer
Karriere angekündigt haben und zwei
Vereine den Antrag auf Umgliederung
in die Oberpfalz (1. FCMiltach und SV
Rittsteig) gestellt haben, stehe der
Weiterbestand der Gruppe im Feuer.

Weiterbestand steht im Feuer

Zu ihrem sicheren Erhalt sei deshalb
ein zahlenmäßig starker Neulingslehr-
gang notwendig. Klingl hat deshalb al-
le Vereine schriftlich über die aktuelle
Situation informiert und gebeten, den
Lehrgang zu beschicken, zumal dies
auch aus Kostengründen in ihrem ur-
eigensten Interesse liegen müsste.
Vom Crash-Kurs der zurückliegenden
Jahre, Lehrgang und Prüfung inner-
halb eines Wochenendes von Freitag
bis Sonntag werde man auf Grund der
gewonnenen Erfahrungen abrücken.
Mit Rücksicht auf die zeitliche Belas-
tung der Vereine durch Totopokal und
die Vorbereitung auf die Saison 2013
werde der Neulingslehrgang an den
drei aufeinanderfolgenden Wochen-
enden ab dem 21. Juni in Moosbach
stattfinden.

Regeltest vorbereitet

Im zweiten Teil der Versammlung be-
reitete Lehrwart Heinrich Achatz die
Schiedsrichter in einem lockeren Ge-
spräch, in dem gemeinsam die Lösun-
gen von Regelfragen erarbeitet wurde,
auf den anstehenden Regeltest im Juni
vor. (kni)

Zukunft der
Schiris ist
ungewiss
FUSSBALLDer Gruppe Kötz-
ting /Viechtach brechen die
Vereineweg. Rittsteig und
Miltachwollen nun auch in
die Oberpfalz.
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SCHWIMMEN

Die Ergebnisse der jüngsten Starter bei der
Zellertal-Meisterschaft in Arnbruck (25 Me-
ter Freistil): Jahrgang 2005 Buben: 1. Platz
TomMüller mit 27.99 Sekunden; 2. Simon Fröh-
lich (TV Bad Kötzting) 30.76; 3. Nico Grabmeier
(SV Arnbruck) 31.67; 4. Hansi Piller (SVA)
33.37; 5. Tobias Muhr (SVA) 34.39; 6. Oldrich
Kirchner (SC Zwiesel) 34.42; 7. Johannes Bauer
(SVA) 35.17; 8. Jonas Kufner (Wasserwacht
Frauenau) 36.97;
2005 Mädchen: 1. Laura Novakova (SC Zwie-
sel) 20.23; 2. Anna-Lena Köppl (SVA) 20.69; 3.
Barbara Nürnberger (SVA) 21.57; 4. Charlotte
Rudl (LV Deggendorf) 25.96; 5. Lina Weber
(SVA) 27.94; 6. Sophia Sigl (SC Zwiesel) 28.27;
7. Ines Erban (SV Hengersberg) 30.12; 8. Julia
Penzkofer (SVA) 35.79; 9. Melanie Mühlbauer
(WWArnbruck) 36.69; 10. Elina Nebel (SVA)
37.94; 11. Elsa Nasdal (SVA) 43.89.
2006 Mädchen: 1. Laura Aschenbrenner (SVA)
34.28; 2. Alma Sturm (TV Bad Kötzting) 39.75;
3. Sophia Bayerl (SC Zwiesel) 43.13; 4. Antonia
Hackl (WW Frauenau) 46.37; 5. Rebecca Ger-
lach (SC Zwiesel) 46.67; 6. Theresa Geiger
(SVA) 49.76;
2007 Buben: 1. Josef Nürnberger (SVA) 41.66;
2. Thomas Lang (SC Zwiesel) 42.48
2007 Mädchen: 1. Hanna Kufner (WW Fraue-
nau) 36.70; 2. Emma Bernreiter (SC Zwiesel)
39.10; 3. Franziska Lößl (WW Frauenau) 43.86
2008 Mädchen: 1. Anne Geiß (WW Frauenau)
53.06. (kll)

RODING. Die Gewichtheberabteilung
des TB 03 Roding richtet am Samstag
auf der Trainingsfläche der Dreifach-
turnhalle die Oberpfalzmeisterschaft
2013 aus. 45 Starter vom zehnjährigen
Anfänger bis zum Bundesligaheber
vom 1. AC Weiden (21 Teilnehmer),
ASV Neumarkt (sechs Teilnehmer)
KSV Regensburg (ein Teilnehmer) und
den Gastgeber TB 03 Roding (17 Teil-
nehmer) haben für die Titelkämpfe
2013 gemeldet.

Georg Hecht, Sportwart der Ober-
pfälzer Gewichtheber, freut sich, dass
mit dem TB 03 Roding auch dieses Jahr
wieder ein zuverlässiger Ausrichter ge-
funden werden konnte. „Die Trai-
ningsfläche der Rodinger Gewichthe-
ber bietet ideale Voraussetzungen für
die Bezirkstitelkämpfe 2013 und TB
Heberboss Anton Hecht hat mit seiner
Truppe als erfahrenes Ausrichterteam,
(zuletzt die Deutsche Meisterhaft), al-
les bestens im Griff“, meint der Ober-
pfälzer Sportwart.

Mit Ernst Ertl haben die Rodinger
einen fachkundigen Schirmherrn ge-
funden. Der „Ertl Ernst aus Wiesenfel-
den“ ist seit Jahren bei jedem Gewicht-
heberwettkampf, gleich ob Bundesliga
oder Meisterschaftskampf in Roding,
als treuer Fan und fachkundiger Zu-
schauer dabei.

Schließlich hat er in seiner besten
Zeit selbst die Gewichte für die Re-
gensburger Turnerschaft gestemmt.
Sogar bei Auswärtskämpfen begleitet

er die Rodinger immer, wenn es mög-
lich ist. Zusammen mit Abteilungslei-
ter Anton Hecht wird der Schirmherr
um 10.15 Uhr die Meisterschaft eröff-
nen.

Bezirkssportwart Georg Hecht freut
sich über die Meldung des 1. AC Wei-
den mit der Rekordteilnehmerzahl
von 21 Starterinnen und Startern. In
Weiden wird eine hervorragende Ju-
gendarbeit auch in Zusammenarbeit
mit den Schulen geleistet und aus der
Breite wachsen immer wieder Talente
hervor, sodass die Nordoberpfälzer den
Aufstieg bis in die 2. Bundesliga schaff-
ten.

Der beste Heber aus Weiden dürfte
am Samstag Alexander Narr der mit
seiner Meldeleistung von 311 kg Zwei-
kampf in der 94 kg Klasse satte 120 Re-
lativpunkte schaffen kann. Da die No-
wara-Brüder nicht am Start sind und
Simon Brandhuber bei der EM in Tira-
na ist, könnte sich Narr den Titel „Bes-
ter Relativheber“ holen.

Auch der ehemalige Landesjugend-
leiter und erfahrene Hebertrainer Alf-
red Bechtold kommt mit sechs Star-
tern vom ASV Neumarkt. Enttäuscht
ist der Hecht von den Regensburger
Vereinen. Mit David Woll vom KSV
Bavaria Regensburg entsendet die
Oberpfalzmetropole gerade einen Teil-
nehmer zu den Bezirkstitelkämpfen.
Vom Ausrichter gehen 17 Wettkämp-
fer an den Start, darunter sind auch ei-
nige Neulinge und junge Talente.

Da die Meisterschaft auf der Trai-
ningsfläche ausgetragen wird, werden
die Zuschauer gebten, den Hinterein-
gang der Dreifachturnhalle zu benut-
zen. (rhe)

WETTKAMPFAmSamstag ist in
Roding die Bezirksmeister-
schaft der Gewichtheber.

Heimspiel für die 17Heber des TB 03

Andreas Hecht vertritt die Rodinger Bundesligatruppe am Samstag als einziger
Starter. Foto: rhe

➤ Starter des TB 03 Roding: Jg. 2002 weib-
lich: Marie-Kristin Biener;Jg. 2002: Lukas Geier,
Erik Ferstl;Jg. 2001: Moritz Meier; Jg. 2000 Pat-
rick Meixner; Jg. 1999: Leon Koralewski; Jugend
(16 und 17 Jahre) bis 53 kg weiblich: Julia Kel-
lermeier; bis 56 kg: Philipp Stauß; bis 62 kg: Re-
ne Koralewski; bis 69 kg: Johannes Lindner; bis
77 kg: Johannes Schwarz, Thomas Biener; Juni-
oren (18 bis 20 Jahre): bis 62 kg: Thomas
Schwarz; bis 77 kg: Max Schuierer; bis 105 kg:
Christian Angermeier; Senioren 21 bis 34 Jah-
re) bis 85 kg: Tobias Lolacher; bis 94 kg: Andre-
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GEWICHTHEBER-MEISTERSCHAFT

as Hecht
➤ Der Zeitplan: 10.15 Uhr: Eröffnung durch den
Schirmherrn und Ernst Ertl und Abteilungsleiter
Anton Hecht eröffnet.
10.30 Uhr: Start 1. Gruppe: Kinder weiblich und
männlich
12 Uhr: Start 2. Gruppe: Schüler weiblich und
männlich, sowie Jugend und Junioren weiblich.
14.30 Uhr: Start 3. Gruppe: Alle Jugend- und
Mastersheber männlich.
16.15 Uhr: Start 4. Gruppe: Junioren und Senio-
ren männlich. (rhe)


